
 

 

Einwilligungserklärung zur Datenspeicherung, Datenverarbeitung 
und Datenarchivierung 

 

_______________________________________________________________________________ 

(Name/Vorname/Anschrift des/der Erziehungsberechtigten) 
 

_______________________________________________________________________________ 

Name/Vorname des Kindes/Jugendlichen    Geburtsdatum 

 

Im Rahmen einer von der Schloss Varenholz GmbH durchgeführten Jugendhilfemaßnahme bzw. 
eines Internatsaufenthaltes werden personenbezogene Daten erhoben, gespeichert, übermittelt, 
gelöscht und genutzt, soweit dies für die Durchführung der Maßnahme bzw. des Aufenthaltes 
erforderlich ist.  

Für eine Vielzahl von Datenverarbeitungsvorgängen bestehen gesetzliche Regelungen. Soweit eine 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf der Grundlage einer gesetzlichen Vorschrift 
erfolgt, ist eine Einwilligung des Betroffenen nicht erforderlich. Eine Einwilligung ist auch nicht 
erforderlich, wenn die Verarbeitung zur Vertragserfüllung erforderlich ist, Art. 6 Absatz 1 b) in 
Verbindung mit Art. 9 Absatz 2 j) DS-GVO. 

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit dem Bildungs- und Erziehungsauftrag der 
Schloss Varenholz GmbH stehen, werden in einer gedruckten und einer elektronischen Schülerakte 
geführt. Diese wird, solange keine steuerlich relevanten Unterlagen betroffen sind, bis fünf Jahre 
nach Ausscheiden des Kindes oder Jugendlichen aus der Einrichtung Schloss Varenholz aufbewahrt 
bzw. gespeichert. Inhalte einer Schülerakte sind insbesondere: Stammdaten, Kostenzusagen, 
Aufnahmeunterlagen, Schriftverkehr, Bescheinigungen, Entwicklungsberichte, Protokolle, Hilfepläne 
und deren Fortschreibungen, Abmahnungen, Verweise und Gutachten. Verarbeitet werden 
außerdem besondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B. Angaben zur Gesundheit; ein 
Foto, das Rückschlüsse auf die ethnische Herkunft und ggf. die Sehkraft und/oder Religion erlaubt; 
ähnlich sensible Daten im Sinne von Art. 9 DSGVO).  
Aufgrund der 5-jährigen Archivierung der Schülerakte bieten wir unseren Klienten die Möglichkeit, 
bis zu 5 Jahre nach dem Ausscheiden aus der Einrichtung noch Einblick in ihre Schülerakte nehmen 
zu können. Danach wird diese unwiderruflich gelöscht. 
 

Einrichtungsinterne Weitergabe von Daten 

Innerhalb der Einrichtung werden diese Daten im zur Erfüllung des Bildungs- und Erziehungsauftra-
ges erforderlichen Maß an die an die Einrichtung angeschlossene Private Sekundarschule 
weitergegeben.  

Es besteht das Recht auf Auskunft zu den dokumentierten Daten.  



Datenverarbeitung durch externe Dienstleister 

Teilweise werden, zum Beispiel medizinische Befundungen oder Untersuchungen, durch externe 
Dienstleister durchgeführt.  

Bei auftretenden Störungen in technischen Systemen werden u.a. externe Servicefirmen zur 
Fehlerdiagnose und Fehlerbehebung hinzugezogen.  

Alle Mitarbeiter von Fremdfirmen, die Kenntnis von personenbezogenen Daten erhalten könnten, 
sind verpflichtet, diese so vertraulich zu behandeln, wie auch unser Personal dazu verpflichtet ist. 
Auf Anfrage informieren wir Sie über die von uns aktuell vertraglich gebundenen Unternehmen. 

 

Verantwortlicher für den Datenschutz 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist 
die Schloss Varenholz GmbH - Internatsgesellschaft für Kinder und Jugendhilfe, 32689 Kalletal. 

Die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen wird durch unseren Datenschutzbeauftragten 
überwacht. Bei datenschutzrelevanten Fragen steht er Ihnen als Ansprechpartner unter der E-Mail-
Adresse datenschutz@schloss-varenholz.de für weitere Informationen zur Verfügung.  

 

Ihre Rechte 

Sie haben die Möglichkeit, kostenfrei Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten Daten zu 
erhalten sowie Einsicht in die über Sie bei uns geführten Unterlagen zu nehmen. 

Sie haben darüber hinaus das Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 
Verarbeitung. 

Zudem haben Sie das Recht, eine erteilte Einwilligung ganz oder teilweise jederzeit frei zu 
widerrufen. Hierzu bedarf es der formlosen Erklärung gegenüber der Geschäftsführung unserer 
Einrichtung.  

Für den Fall des Widerrufs einer erteilten Einwilligung bleiben die bis zum Widerruf auf die erteilte 
Einwilligung hin vorgenommenen Verarbeitungsschritte unberührt. Ein eingelegter Widerruf kann 
zurückgenommen werden.   

Schließlich haben Sie ein Recht auf Beschwerde bei der Datenschutzaufsichtsbehörde.  

 

Diese Informationen habe ich zur Kenntnis genommen und verstanden. Ich erkläre hiermit die 
Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten. Ich erkläre mich außerdem damit 
einverstanden, dass die von mir mitgeteilten personenbezogenen Daten, die in eine besondere 
Kategorie im Sinne des Art. 9 DSGVO fallen, verarbeitet werden dürfen.  

 

             

Datum       Unterschrift Erziehungsberechtigter/e  

 

             

Datum       Unterschrift Kind/Jugendlicher 

 


